
 
 
„Europa fördert Kultur – aber wie?“ 
Ganztägiges Seminar mit Workshop zur Kulturförderung der EU  
24. Oktober 2013 in Berlin 
 
2014 startet unter dem Namen KREATIVES EUROPA ein neues Rahmenprogramm für die 
Kulturförderung der EU. Auch wenn die letzten formalen Details erst nach der offiziellen 
Beschlussfassung durch Europäisches Parlament und Europäischen Rat im Spätherbst 
bekannt gegeben werden, ist der künftige Rahmen des Förderprogramms bereits 
weitgehend ersichtlich, so dass sich schon jetzt die Grundlageninformation für die Planung 
aussichtsreicher europäischer Kooperationsprojekte vermitteln lässt. Besonders wichtig ist 
hierfür das Verständnis für den kulturpolitischen Hintergrund der EU-Kulturförderung und 
dessen neue thematische Schwerpunktsetzung. Auf dieser Basis gelingt es leichter, 
interessante und in die Philosophie des Programms passende Projekte zu konzipieren. 
Vertiefend gibt es zahlreiche Beispiele geförderter Projekte sowie praxisnahe Hinweise aus 
der langjährigen Beratungspraxis des CCP als nationaler Kontaktstelle für die EU-
Kulturförderung. Abschließend wird das Gelernte in einem praktischen Übungsteil in 
Arbeitsgruppen erprobt und im Plenum diskutiert. Das Seminar zielt darauf ab, ein klares 
Bild davon zu bekommen, wodurch sich aussichtsreiche Projektanträge auszeichnen und 
worauf es besonders ankommt. 
 
Inhalte 

 Die EU-Kulturförderung: Aus dem Programm KULTUR (2007-2013)  
wird KREATIVES EUROPA (2014-2020) – was ändert sich, was bleibt? 

 Kulturpolitischer Hintergrund  

 Grundlagen der Antragstellung, Bewilligungskriterien und praktische Tipps 

 „Der Blick durch die EU-Brille“  

 Kostenplan  

 Projektpartnersuche 

 Alternative bzw. ergänzende Fördermöglichkeiten  

 Service des Cultural Contact Point Germany 

 Nachmittags: Praktischer Workshop in Arbeitsgruppen – Entwicklung von 
Projektkonzepten, Präsentation und Diskussion der Ergebnisse im Plenum 

 
Termin: 24. Oktober 2013, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Adresse: Podewil, Klosterstraße 68-70, 10179 Berlin 
Teilnahmegebühr: 80,- Euro inkl. Seminarunterlagen und Verpflegung 
Kontakt für weitere Fragen und Anmeldung: info@ccp-deutschland.de 
 
 
 
  

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit  
Kulturprojekte Berlin GmbH statt. 

http://www.kulturprojekte-berlin.de
mailto:info@ccp-deutschland.de

